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KURZDARSTELLUNG

Die 1986 gegründete Akademie für Ethik in der Medizin e. V. (AEM) 

ist eine interdisziplinäre und interprofessionelle medizinethische 

Fachgesellschaft. Sie versteht sich als unabhängiges Forum für un-

terschiedliche Standpunkte und Überzeugungen. Unter ihren Mit-

gliedern finden sich Ärzte, Pflegekräfte, Philosophen, Theologen, 

Juristen sowie Angehörige weiterer Professionen.

Die AEM hat sich zum Ziel gesetzt, den öffentlichen wie auch den 

wissenschaftlichen Diskurs über ethische Fragen in der Medizin, den 

Heilberufen und im Gesundheitswesen zu fördern. Dazu führt sie wis-

senschaftliche Projekte durch, organisiert Tagungen und Symposien, 

richtet zur Bearbeitung von Spezialthemen Arbeitsgruppen ein und 

gibt die Zeitschrift „Ethik in der Medizin“ (Springer-Verlag) heraus.

Die Geschäftsstelle der AEM ist seit November 1997 An-Institut 

der Universitätsmedizin Göttingen. Als solches führt sie auch ei-

genständige Forschungsprojekte durch.

Informations- und Dokumentationsstelle Ethik in der Medizin

1992 wurde an der AEM die Informations- und Dokumentationsstel-

le Ethik in der Medizin (IDEM) eingerichtet. IDEM wird als Zentrale 

Serviceeinrichtung in Kooperation mit der Abteilung Ethik und Ge-

schichte der Medizin (Leitung: Claudia Wiesemann) betrieben.

Zentrale Aufgabe von IDEM ist der Aufbau und die Pflege der 

deutschsprachigen Literaturdatenbank ETHMED. ETHMED umfasst 

knapp 13.700 Datensätze und kann kostenlos über die Home-

page von IDEM (www.idem.uni-goettingen.de), über das Deut-

sche Institut für Medizinische Dokumentation und Information  

(www.dimdi.de), über die virtuelle Fachbibliothek Medizin „Med-

Pilot“ der ZBMed (www.medpilot.de) sowie über das Deutsche Re-

ferenzzentrum für Ethik in den Biowissenschaften (www.drze.de) 

recherchiert werden.

Zudem ist IDEM im Rahmen des von der Europäischen Kommission 

geförderten Projektes ETHICSWEB (2008-2011) am Aufbau eines 

europäischen Informations- und Dokumentationssystems für Ethik 

und Wissenschaft beteiligt. Auf der Grundlage langjähriger Exper-

tise koordiniert IDEM dabei europaweit Arbeitsschritte, die einen 

systematischen Überblick über die bestehenden europäischen In-

formationsangebote in diesem Bereich verschaffen und ihre Integra

tion weiter vorantreiben sollen (http://ethicsweb.org).

 

ABSTRACT

Established in 1986, the Academy for Ethics in Medicine (AEM) is 

an interdisciplinary and inter-professional society for medical ethics. 

The Academy functions as an independent forum for critical discus-

sions. Its members include physicians, nursing staff, philosophers, 

theologians, lawyers and members of other professions.

The AEM aims to promote public as well as academic discourse 

on ethical issues in medicine, the health professions and the health 

care system. To this effect, it organises conferences and symposia, 

launches working groups to deal with special topics, and publishes 

the journal “Ethik in der Medizin” (Springer Publishers).

Since November 1997, the office of the AEM has been an Affiliated 

Institute of the University of Göttingen at the University Medical 

Center Göttingen. It carries out own scientific projects.

Information and Documentation Centre for Ethics in Medicine

In 1992, the Information and Documentation Centre for Ethics in 

Medicine (IDEM) was established at the AEM. IDEM is a common 

service of the AEM and the Department for Medical Ethics and His-

tory of Medicine (Director: Claudia Wiesemann).

IDEM’s main task is the creation and maintenance of the German 

literature database ETHMED. ETHMED comprises 13,700 references 
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and can be searched free of charge via the following hosts: IDEM 

(www.idem.uni-goettingen.de), Deutsches Institut für Medizinische 

Dokumentation und Information (www.dimdi.de), Virtuelle Fachbib-

liothek Medizin „MedPilot“ (www.medpilot.de), Deutsches Referen-

zzentrum für Ethik in den Biowissenschaften (www.drze.de).

Within the framework of the FP7 EC project ETHICSWEB (2008-

2011), IDEM is involved in the composition of an inter-connected 

European information and documentation system for ethics and sci-

ence. On the basis of its long-standing expertise in this field, IDEM 

coordinates Europe-wide efforts aiming at a systematic overview 

of existing information services in the area and their integration 

(http://ethicsweb.org).

Kooperationen  Cooperations
Sylvia Herrmann, Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und Information, Köln

Dr. Dirk Lanzerath, Deutsches Referenzzentrum für Ethik in den Biowissenschaften, Bonn

Dr. Thomas Potthast, Interfakultäres Zentrum für Ethik in den Biowissenschaften, Tübingen

Doris Goldstein, Library and Information services of the Kennedy Institute of Ethics, Washington 
DC, USA

GunBrit Knutsson, Karolinska Institutet Universitetsbibliotek, Stockholm, Schweden

Dr. Eugénia Lamas, Centre de documentation en éthique des sciences de la vie et de la santé, 
INSERM/CCNE, Paris, Frankreich

Prof. Dr. Friedemann Nauck, Abteilung Palliativmedizin, Zentrum 18 Anaesthesiologie, Rettungs- 
und Intensivmedizin, Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. Volker Lipp, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht und Rechtsvergleichung, 
Universität Göttingen

Drittmittelförderung  Funding
ETHICSWEB, European Commission, 7th Framework Programme, 2008-2011

Wissenschaftliche Tagungen  Scientific Meetings
08.03.2006, Braunschweig, Interdisziplinäres Symposium: „Gewebezüchtung für die Transplan-
tationsmedizin – Fragen aus Biotechnologie, Medizin, Recht und Ethik“, in Kooperation mit der 
Braunschweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft

16.-17.06.2006, Göttingen, Workshop: „Medizinethik auf dem Weg ins 21. Jahrhundert – Bilanz und 
Zukunftsperspektiven“

23.09.2006, Mannheim, 7. Mannheimer Ethik-Symposium: „Willensfreiheit und Abhängigkeit. 
Empirische Fakten und geisteswissenschaftliche Perspektiven“, in Kooperation mit dem Institut 
für medizinische Ethik, Grundlagen und Methoden der Psychotherapie und Gesundheitskultur 
(IEPG), Mannheim

28.-30.09.2006, Mannheim, Jahrestagung: „Kommerzialisierung des menschlichen Körpers“, in 

Kooperation mit dem Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioethik der Universitäten Heidelberg und Mannheim (IMGB)

01.02.2007, Braunschweig, Interdisziplinäres Symposium: „Neue Perspektiven für die Stammzell-
Medizin“ in Kooperation mit der Braunschweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft

16.-17.03.2007, Frankfurt/M., Tagung: „Kinderwunsch im Jahr 2007 – Aktuelle ethische Herausfor-
derungen an die Re-produktionsmedizin“, in Kooperation mit dem Forum für Ethik in der Medi-
zin Frankfurt am Main e.V. und dem Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, Frankfurt/M.

22.09.2007, Mannheim, 8. Mannheimer Ethik-Symposium: „Was ist Glück? Ethische Perspektiven 
und aktuelle Glückskonzepte“ , in Kooperation mit dem Institut für medizinische Ethik, Grund-
lagen und Methoden der Psychotherapie und Gesundheitskultur (IEPG), Mannheim

27.-29.09.2007, Tübingen, Jahrestagung: „Pluralität in der Medizin“ in Kooperation mit dem In-
stitut für Ethik und Geschichte der Medizin der Universität Tübingen

27.09.2008, Braunschweig, Symposium: „Genetische Daten als Ware – Möglichkeiten und Risiken 
im Umgang mit Biobanken“, in Kooperation mit der Braunschweigischen Wissenschaftlichen 
Gesellschaft

23.-24.06.2008, Tutzing, Tagung: „Der Embryo – Produkt, Rohstoff, Geschenk?“, in Kooperation 
mit der Evangelischen Akademie Tutzing

25.-27.09.2008, Bochum, Jahrestagung: Klinische Ethik, in Kooperation mit dem Institut für Me-
dizinische Ethik und Geschichte der Medizin Ruhr-Universität Bochum

02.-03.10.2008, Zürich, Workshop: „Schreiben eines Artikels für eine medizinethische Fachzeit-
schrift“, in Kooperation mit dem Institut für Biomedizinische Ethik der Universität Zürich (IBME) 
und der Schweizerischen Gesellschaft für Biomedizinische Ethik (SGBE)

11.10.2008, Berlin, Symposium: „Entscheidungen für Frühgeborene an der Grenze der Lebensfä-
higkeit“, in Kooperation mit den Centrum für Bioethik der Universität Münster

11.10.2008, Mannheim, 9. Mannheimer Ethiksymposium: „Verantwortung und Vertrauen. Grundla-
ge einer zukunftsfähigen Gesellschaft“ , in Kooperation mit dem Institut für medizinische Ethik, 
Grundlagen und Methoden der Psychotherapie und Gesundheitskultur (IEPG), Mannheim
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